
 

Spielbericht vom Spiel 

TSV Rothwesten – TSV Wichmannshausen I 6 : 1 (3:1) 

 
In einem Spiel ohne Bedeutung für beiden Seiten musste der TSV Wichmannshausen am 
Ende der Saison noch einmal eine derbe Packung einstecken und kam mit 6:1 unter die 
Räder. Bezeichnend für die gesamte momentane Situation, die geprägt ist von vielen 
Verletzten, ist die Tatsache, dass Wichmannshausen nur mit 11 Spielern den Weg nach 
Rothwesten antreten konnte. So ist es auch nicht verwunderlich, dass am Ende eine klare 
Niederlage zu Buche stand. Allein Dominik Zimmermann hatte in den Anfangsminuten zwei 
erfolgversprechende Chancen, die er aber leider nicht nutzen konnte. 
So nahm das Spiel seinen erwarteten Lauf und bis zur 36. Minute konnte Rothwesten durch 
Tore von Losic (13.), Werner (24.) und Müller mit 3:0 in Führung gehen. Niklas Reimuth, der 
normalerweise Ersatztorwart ist, erzielte in der 39. Minute den 3:1 Anschlusstreffer. Allein 
Torwart Sebastian Laubach war es in dieser ersten Halbzeit zu verdanken, dass die 
Eintracht nicht noch höher in Rückstand geriet. Doch auch er konnte nicht verhindern, dass 
die Gastgeber im zweiten Spielabschnitt das Resultat durch Tore von Tiras, Werner und 
Müller auf 6:1 ausbauten. 
Für den TSV Wichmannshausen heißt es nun die Serie abzuhaken und konzentriert auf die 
neue Serie hinzuarbeiten, die mit Sicherheit nicht leichter werden wird.   

    

TSV mit: Laubach, Seum, H. + S. Benz, Saur, Amm, Hopf, Werner, Hildebrandt, Reimuth, 
Zimmermann  

 


